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Morgen Ausgabe

Fänſuns änfzigſter Jahrgang

halle Sonnabend den H Fpril 1921

Sozialpolitiſcher Rückblick
Der Zuſammenbruch der kommuniſtiſchen Aufſtände in

Mitteldeurſchland und anderen deutſchen Land steilen hat
aufs neue bewieſen in welche Sackgaſſe die Arbeiterſchaft
durch den Linksradikalismus geführt wird ſoweit hier von
einer Führung überhaupt noch die Rede ſein kann Die
Arb iter haben geſehen daß am Ende dieſer Entwidlung
überhaupt keine Weltanſchauung ſondern die Herrſchaft
eines organiſierten Verbrechertums ſteht das nur auf Raub
und ſinnloſe Zerſtörung der für die Arbeiterſchaft unent
bohrlichen Produktionsmittel ſein Augenmerk richtet und das
überhaupt weder fähig noch willens iſt prakti ſche Aufbau
arbeit zu leiſten Wenn der deutſche Kommunismus von
Liebknecht und Roſa Lux mburg auf den Räuberhauptmann
Max Hölz als geiſtigen Führer geraten iſt ſo beweiſt das
zur Genüge daßz dieſ r Bewegung heute jeder Jdealismus
verloren ge angen und nur das materielle Streben nach
Raub Bereicherung und hemmungsloſem Austoben aller
verbrecheriſchen Jnſtinkte übricggeblichen iſt Mit einer
ſolchen Partei aber kann es für Staat und Geſellſchaft über
haupt keine Verſtändigung geben Hier bleibt einfach nichts
anderes übrig als di Anwendung aller Mi tel der Staats
gewalt zur Unterdrückung von Gewalttätigkeiten Raub und
ſonſtigen organiſierten Verbrechen die ſich ganz zu Unrecht
in ein politiſches oder ſoziales Mäntelchen hüllen Es iſt
düesmal im allgemeinen gelungen der Unruhe mit Hilfe
der Sicherhritspolizei und der Reichswehr Herr zu werden
Die freie Betätigung die man Leuüten wie Hölz infolge un
zureichender Machtmittel des Staates laſſen mußte
beweiſt doch auch daß die Entente mit der uns aufge
zwungenen Entwafſnung das vernünf ige Ziel bereits über
ſchritt n hat Angeſichts der heutigen ſozialen und wirt
ſchafe lichen Lage Deutſchlands und der ſchweren Erſchüt
terungen in die gerade die Politik der En,ente die deutſch

Republik immer wieder hineinſtürzt iſt eine Reichsregie
rung die man zwangsweiſe der zur Unterdrückung ron Ge
walt und Verbrechertum ausreichenden Machtmittel be
raubt nicht mehr in der Lag di auch im Jntereſſe unſerer
Gegner liegende Aufrechterhaltung von Ruhe und Ordnung
im Lande zu garantieren

Man darf um ſo eher auf die Erkenntnis der Alliierten
daß ſie die Entwaffnungsforderung n gegenüber Deutſchland
nicht überſpannen dürfen hoffen als auch Ençland in dieſen
Tagen ſich einer ſozialen Bewegung geg nüber ſieht die die
Grundlagen der Staats und Wirtſchaftsorgani ation zu er
ſchüttern droht Der Bergarbeiter Großſtreik der ſich vielleicht
auch auf die Eiſenbahner und Dockarbeiter ausdehnen wird
iſt wie es ſcheint nur äußerlich ein wirtſchaftlicher Lohn
kampf Seine letzten Urſachen liegen zweifellos ebenfalls
in der Moslauer Propaganda für eine ſoziale
Weltrevolution Die engliſche Regierung weiß ſehr
wohl daß ſie ohne eine zureichende Machtentfaltung des
Staates gegenüber einer ſclchen Maſſenbewegung verloren
iſt Sollle di ſe praktiſche Erfahrung nicht dazu führen
können daß ſich die Ententercgierungen auch der deutſchen

Republik gegenüber des gemeinſamen Jntereſſes
ander Bekämpfung desdie Kulturund Wirt
ſchaft der Welt mit dem Untergange bedro
henden ſelbſt aber zu einem geſunden Neu
aufbau erwieſenermaßen unfähigen Mos
kauer Geiſtes bewußt wird Vielleicht wird in
nicht zu langer Zeit die bittere Not die Kulturmencchheit
zwingen ihre Lebensintereſſen in gegenſeitiger Ver
ſtändigung gegen die Mächte des verbrecheriſchen Um
ſturzes zu verteidigen

Weitere Fuſpitzung des engliſchen
Generalſtreiks

Wie es ſcheint iſt den optimiſtiſcheren Meldungen aus
England nicht mehr zu trauen denn die militäriſchen Vor
ſichsmaßregeln deuten zu offenſichtlich auf eine ſchwere Be
drohung ver engliſchen S aatsaulorität hin Sogar aus
Malta wurden geſtern zwei engliſche Regimenter nach der
Heimat beſördert

Nach den neueſten Meldungen iſt von den Eifenbahnern
nnd den Transporlarbeitern der Eintritt in den Streik he
ſchloſſen worden Das wäre wohl kaum geſchehen wenn auf

eine Verſtändigung zwiſchen den Bergarbeitern und den
Unternehmern gerechnet werden könne

Tho mas der Führer der Landesvereinigung der
Eiſenbahner teilte mit daß die Eiſenhahnerkonferenz ſich
einmütig dahin ausſprach daß die im
Rechte ſeien wenn ſie die ihnen geſtellten Bedingungen
ablehnten weil ſie ſie als ſolche empfinden die nur den An
fang eines allgemeinen Anſchlages auf die Lebensbedingun
den der arbeitenden Klaſſe darſtellen und weil ſie erſtrehen

Bergleute im

ſonders gefährlichan Ka

die Lebenshaltung wie ſie vor dem Kriege war wieder her
beizuführen

Die Transportarbeiter beſchloſſen einen Preſſefeldzug
dafür zu unternehmen daß wenn der Arbeiterdreibund den
Bf hl zu einem gemeinſamen Streik gibt Vorberei ungen
für jede Streikeventualität getroffen werden Star meldet
daß es in verſchiedenen Bergwerksbezirken zu Zuſammen
ſtößen zwiſchen ſtreikenden Bergarbritern und Arbeits
willigen kam Jn Schottland warſen Arbeiler Handgrana en
um Arbeitswillige die die Pumpen bedienten zu terrori
ſieren Jn walliſer und ſchottiſchen Kohlenb rgwerken wird
ein heftiger Ein chüchterungsfeldzug zur Einſtellung aller
Pumparbeiten geſührt Jn Waitſtown marſchier en dem
gleichen Blatte zufolge 5000 Bergarbeiter unter Muſikbe
klei ung zu den Bergwerken und zwangen di dort arb ilten
den Arbeitswilligen zum Verlaſſen der Bergwerte Sie ent
falteten eine rote Fahne und ſangen das Lied Red Flagg
die rote Flagge Jn Cowdenbeath ging die Polizei die

mit Stöcken und Flaſchen beworfen wurde mit Knüpp ln
gegen die Menge vor und zerſtreuten ſie Es wurde be
trächllicher Sachſchaden angerichtet

Bergarbeiterbewegung im Saargebiet
Auf Grund neuer Eingaben der Bergarbeiterorgani

ſationen vom 30 März an die Bergwerksverwaltung Saar
brücken haben am 6 und 7 April im Sitzungsſaale der
Bergwerksdirektion neue Verhandlungen ſtattgefunden
Die Organi ationsvertreter haben in eingehender Begrün
dung ihrer Eingaben ganz beſonders darauf hingewi n
daß der Lohnabbau und die vielen Feierſchichten von den
Bergarbeitern als ſehr drüdkend empfunden würden und
nicht getragen werden können Die Verwaltung erklärte
für die augçenblickliche Notlage Verſtändnis zu haben Sie
ſei aber nicht in der Lage die Verhältniſſe zu ändern Es
g ſchehe alles um den Abſatz zu heben doch habe ſie zur
Zeit auch mit großen Schwierigkeiten zu rechnen Mit Be
zug auf diejenigen Bergleut2 die durch Unfall oder Krank
heit rerhindert waren ihren Urlaub am 1 April anzu
treten wolle ſie in entgegenkommender Weiſe eine Ver
längerung des Urlaubs bis 1 Juli eintreten laſſen Um den
verheirateten Bergleuten entg genzukommen ſei die Direk
tion für den Monat April bereit falls mehr als zwei
Feierſch chten eingelegt würden den verheirateten Berg
leuten für die weiteren Feierſchichten Frauen und Kinder
geld pro Schicht einen Franken zu zahlen Die Organiſatiens
vertreter die auch eine Reihe weiterer Mißſtände auf den
Grube en zur Sprache bracht n und an Hand von Material
nachwieſen konnten ſich mit dem Angebot nicht einverſtanden
erklären und haben deshalb zur Schlichtung der Streitig
leiten mit den Unternehmern und Beſitzern den Schlichtungs
ausſchuß angerufen

Saarbrücken 8 April Eine weitere Feierſchicht hat
die Grubenverwaltung für den 11 April angeordnet

Die amerikaniſche Regierung bereitet vor

Nach einer Meldung der Chicago Tribune aus
Waſhing on hat die amerikaniſche Regierung ihre diplo
matiſchen Vertreter und die Anwärter des diplo
matiſchen TDienſtes darauf hingewieſ n daß die jetzige Lage

in der ganzen Welt die äußerſte Anſpannung
ihrer Kräfte verlange und daß die geſelſſchaft lichen
Verpflichtungen dahinter zurückereten müßten

Cyicago Tribune berichtet über eine Konf inz
zwiſchen Staatsſekretär Hughes dem für den Pariſer Ge
ſandt chaftspoſten beſtimmten Herrn Mylon T Herrich dem
für den Londoner Poſten beſtimmten Colonel Harwey Sena
tor Lodge und Senator Knox alle Anweſenden hätten ſich
günſtig über die Reſolution Knox und für einen Sonder
fri den mit Deu ſch and ausgeſprochen

Weiterer deutſa er Proteſt
Vom Berliner Auswärtigen Amt iſt am 7 April an die

interalliierte Militärkommiſſion folg nde Note gerichtet
worden Durch die Note vom 31 März 1921 wird ein Be
ſchluß der Vorſchaſterkonferenz zur Kenntnis der deutſchen
Regierung gebrecht wonach der Gebrauch von Gasſchu tz
gerät ſür das deutſche Heer unterſagt ſein ſoll Die
deutſche Re ierung muß an ihrem wiederholt zum Ausdruck
gebracht n Standpunkt ſeſthalren daß der Vertrag von Ver
ſailles keine Handhabe bietet das deutſche Heer in der Ver
wendung anderen als in der Anlage zu Teil 5 Ab chnitt 1
auſfgeführten Materials zu beſchränken Abgeſehen dapon
kann die deutſche Regierung nicht erkennen aus welchem
Grunde es Deutſchland unmöglich gemacht werden ſoll ſeine
Trüppen mit Vorrichtun en zu verſ hen die lediglich dazu
beſtimmt ſein können ihnen gegen Angriffe mit einem be

mpfmittal Schug zu gewähren Erſtwenn die Abſicht des Friedenggertrages den Gebrauch gif
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eitere Fuſpitzung des engliſchen Streiks
tiger Gaſe zu verhindern nicht nur wie jetzt im deutſchen
Heere ſondern allgemein verwirklicht iſt wird für Deutſch
land die Notwendigkeit entfallen ſeine Truppen mit der
artigen Schutzvorrichtungen zu verſehen Jch bitte Sie dieſe
Stellungnahme der deutſchen Regierung zur Kenntnis der
alliierten Mächte zu bringen

Das Geſetz über den Volksentſcheiö
Der Reich srat ſtimmte geſtern dem Geſetzentwurf

über den Volksentſcheid zu Darnach findet der
Volksentſcheid ſtatt

1 Wenn der Reichspräſident den Entſcheid über ein
vom Reichstag beſchloſſenes Geſetz binnen einem Monat nach
der Beſchlußfaſſung anordnet

2 Wenn ein Drittel des Reichstags verlangt
hat daß die Verkündigung eines Reichs eſetzes um 2 Monate
ausgeſetzt werde und innerhalb der Friſt ein Jwanzigſtel
der Stimmberechtigten den Volksentſcheid
beantragt hat

3 Wenn ein Zehntel der Stimmberechtig
ten die Vorlegung eines Geſetzentwurfes begehrt hat und
der begehrte Geſetzentwurf im Reichstag nicht unverändert
angenommen worden iſt

4 Wenn der Reichspräſident bei Meinungsver
ſchiedenheit zwiſchen Reichstag und Reichs
rat über ein vom Reichstag beſchloſſenes Geſetz den Volks
entſcheid darüber anordnet

5 Wenn der Reichstag entgegen dem Einſpruch des
Reichsrats eine Verfaſſungsänderung beſchloſſen
hat und der Reichsrat binnen 2 Wochen den Volksentſcheid
verlangt

Die Reichsregierung beſtimmt den Abſtimmungstag
durch Bekanntmachung im Reichsanzeiger Abſtim
mungstag iſt der Sonntag oder ein öffentlicher NRühetag
Bei der unmittelbaren und geheimen Abſtimmung iſt das
Wahlrecht zum Relchstag maßgebend Die Vorſchriften des
Reichswahlgeſetzes über die Bildung von Wahlbezirken fin
den entſprechende Anwendung

Törichte ſozialdemokratiſche Kngriffe
Die von dem ſozialdemokratiſchen Landtagsab geordneten

Heilmann herausgegebene Sozialiſtiſche Korreſpondenz
behauptet in einem Ar ikel über die preußiſche Regierungs
bildung u daß der Jnnenminiſter Dr Koch eine Be
laſtung der demrkratiſchen Partei darſtelle die ſie lange
Woch n nicht mehr aushalten kann ohne zuſammenzu
brechen Jn der Sitzung des Vorſtandes der Deutſchen
demokratiſchen Partei am Mittwoch wurden dieſe Angriffe

als Zeichen ſinnloſer ſozialdemokratiſcher Kampfesweiſe ge
bührend zurückgewieſen Der Parteivorſtand ſteht einmü ig
hinter dem Miniſter Koch und er hält dieſe ſozialdemokra
tiſch Kampfesweiſe in einer Zrit wo ſchwierige Verſtän
digungsverkandlungen zwiſchen den Parteien ſchweben für
beſonders ungeeignet und bedauerlich Es muß auffallen
daß die ſozialdemokratiſche Partei die Leitung einer min
deſtens parteioffiziöſen Korreſpeondenz einem ſo wenig
diſziplinierten Manne anvertraut wie es Herr Heilmann iſt

Keue Konferenz der Ernährungsminiſter
Noch einer Mitteilung aus dem bayeriſchen Landwirt

ſchaftsminiſterium ſteht auf der Tagesordnung der Konfe
renz der Ernährungsminiſter die am 18 April in Bremen
ſtattfinden wird vor allem die Frage der Umſtellung der
Milchbewirtſchaſ ung Die Konferenz wird ſich darüber
ſchlüſſig werden ob an Stelle der Zwangswirtſchaft das
Syſtem der Lieferungsverträge für die großen Bedarfsge
biete treten ſoll eine Jdee die beſonders von der Reichs
ſp iſefettſtell rertreten wird Ein weiterer Beratungs
gegenſtand wird ſein die Ernährungslage hinſichtlich des
Fremd nverkehrs Auf Anraten Bayerns wurde auch eine
Beratung über die Auſhebung oder Beibehaltung der Zucker
bewirtſchaftung auf die Tagesordnung geſetzt Bayern macht
daſür keine beſtimmen Vorſchläge wünſcht aber eine Erörte
rung und Reg lung dieſer Frage

Die Sondergerichte und die Mehrheits
joziaidemokratie

Die Landtagsfraktion der preußiſchen Sozialdemokratie
hat im Landtag ein n Antrag eingebracht in dem die
preußiſche Regierung auſgefordert wird auf die Reſchsregie
rung zur Abänderung der Verordnung vom 29 März 1921
über die Sondergerichte hinzuwirken Nach dem Antrag
ſcllen die Sondergerichte auf diejenigen tke beſchränkt
werden in denen der Ausnah nezuſtand auf Grand der Un
ruhen verhängt word n war Jugendliche Verſonen ſollen
ausſchließlich vor Gerichten abgenrteilt werden
Dieſen ſollen auch die leicht ren Fälle erwieſen werden
Endlich lollen die Seſtimmangen getroffen werden die



unmsglich machen van vem Ungetlagten die Antrage erſt
bei Beginn der Verhandlungen mitgetellt zu werden braucht
und daß das Gericht den Umfang der Bew is aufnahme nach

völlig freiem Ermeſſen beſtimmt

Wüſte Szenen im Hamburger Parlament

Jm Hamburger Parlament lag ein ſtaatsanwaltlicher
Antrag auf Gewährung der Strafverfolgung gegen vier
Kommuniſten die an den Märzunkuhen beteilige war n
vor Die Kommuniſten ſuchten durch Dauerreden die Be
ſchlußfaſſung deren ungünſtiges Ergebnis für ſie nicht
zweifelhaft ſein konnte zu hintertreiben Namentlich die
Herausgeberin des Dirn nblattes der Pranger Ketty
Guttmann die durch ihre Hetzereien das Blu vergießen auf
der Werſt von Blohm und Voß verſchuldet hat hielt eine
faſt fünſſtündige Rede Während der ganzen Zeit lärmten
nicht nur die kommun ſtiſchen Abgeordneten auch die über
füllten Tribünen beteiliyten ſich am Skandal Als der Red
nerin nachts gegen 221 Uhr das Wort entzogen wurde weil
ſie nicht mehr zur Sache ſprach wurde der Lärm ſo ſtark
daß der Rathausinſpeltor auf Befehl des Präſidenten ein
ſchreiten mußte Die Kommuniſten zogen darauf mit dem
Geſang der Jnternationale ab Nunmehr wurde gegen
die Stimmen der Unabhängigen die Erlaubnis zur Straf
verfolgung beſchloſſen

Fuſammenſchluß des Unternehmertums
Wie die Dena von unterrichteter Seite erfährt hat

der Zuſammenſchluß der Unternehmerverbände in letzter
Zeit große Fortſchritte gemacht Durch Aufnahme von 26
weiteren Verbänden in die Vereinigung der Deu ſchen

die Zentralorganiſation des
deutſchen Anternehmertums nach dem gegenwärtigen Stande191 Verbände die große Bezirke und Sudaſtrien r
faſſen Dieſe wiederum teil n ſich in 1310 Arbe t berver
bände e hat die Organiſation der Deut chen
Arbeitgeberverbände rund 101 5 etriebe mit 65 Mill
Arbeitern erfaßt Es beſtehen zur Zeit 11 bezirkliche Zu
ſammenſchlüſſe 6 Austauſchſtell n ſowie 4 eigene Landes
ſtellen in Dresden Weimar München und Königsberg

Arbeitgeberverhbände zählt

Beratungen über dte Kegierungsbilöung
Die Fraktionen des Landtags und der interfraktionell

Ausſchuß hielten heute vormittag erneut Bera lungen über
die Regierungsbildung ab ohne jedoch zu einem R ſultat zu
kommen Die demokratiſche Fraktion vertritt laut
B in ihrer heutigen Sitzung den Standpunkt daß unter

allen Umſtänden der Miniſterpräſident morgen gewählt
werden müſſe Jhm müſſe es dann überlaſſen bleiben auf
Grund des von ihm ausgearbeiteten Programms mit den
einzelnen Parteien in Verhandlungen einzutreten und ſich
ihre Unterſtützung zu ſichern

Wie in gut unterrichteten Kreiſen verlautet wird der
rn msabgeordnete Herold preußiſcher Miniſterpräſident

werden
Ein Fentralausſchuß der höheren Beamten

DeutſchlandsIn München fand vor kurzem eine Vertreterverſainm
lung der Verbände der Beamten mit wiſſen chaf licher Vor
bildung ſtatt Die Tagung war auf Anregung des Bundeshöherer Veamter einberufen und hatte zum Swecg ein ge

meinſames Jntereſſenvertretungsergan zu ſchaffen Als
Ergebnis der Beratungen iſt die Gründung eines Zentral
ausſchuſſes der höheren Beamten Deutſchlands anzuſehen in
dem außer dem Bunde höherer Beamten in Bayern Baden
Württemberg und Sachſen ferner der Preußiſche Richter
rerein und der Verein der höheren Verwaltungebramten in
Thüringen ſortan ihre Jntereſſenvertretung erbliken Der
Zentralausſchußs vertritt mithin insge amt 90 000 Mitglied r
der genannten Beamtennverbände Die Leitung des Zentralk
ausſchuſſes liegt bis zum Zuſammentritt eines alſ gemeinen
Vertretertages der höheren Beamten Deutſchlonds in den
Händen des Vorſitzenden des Bund s höherer Beamter

Der Reichskalirat
Die Mitgliederzabhl des Reichskalirats wird von 30 auf

36 erhöht werden Beſonders ſtark vermehrt wird der
Einfluß der land wirtſchaftlichen Verbraucher Sie haben anſtatt bisher vier jetzt ſieben Sitze
Außerdem wird der Reichsrat aus ſeiner Mitte ein Mitglied
des Reichskalirgts ernennen das ebenfalls den landwirt
ſchaftlichen Kreiſen angehört

Die franzöſiſche Annexionspropaganda

im Kheinland
Von gut unterrichteter rheiniſcher

Dena geſchrieben Wie weni
daror zurückſchreckt ſich zu den Erklärungen ihres Miniſter
präſtdenten in London in Widerſpruch zu ſetzen ergibt ſich
aus ihrer offizi Ilen Annexionspropaganda im Rheinlande
Heute muß ein neuer Fall der vffentlichen Meinung unter
breitet werden Der Kreisdel gierte des Kreiſes Kreuz
nach Oberſt Clanet unternimmt in letzter Zeit eine plan
mäßige Bereifung ſeines B zirks und wendet ſich in den Ge
meinden vor allem an die Bürgermeiſter und an die Geſſt
lichen ohne die p rsnlich Fühlungnahme mit anderen Be
völkerungskreiſen zu verſäumenn Jn den Geſprächen gibt er
zunächſt vor ſich über die Stimmung und die Wünſche der
Bevölkerung unterrichten zu wollen lenkt dann aber die
Unterhaltung auf das politiſch Gebiet und ſpricht von den
Schäden die Frankreich durch Deutſchlands Schuld im Kriege
erlitten habe Hierbei läßt er züglich Einladungen zu
einer nächſtdem in Ausſicht genommenen Beſichtigungsreiſe
in die zer en Provinzen RNordfrankreichs erxgehen
Schließlich erklärt er affen daß für das Rheinland nur in
der Anlehning an Frankreich das Heil zu finden fi und
geht fogar ſoweit dic Bürgermeiſter und Pfarrer zu bitten
ihn Sei der Bekämpfung der hierge en in der Bevölkerung

dern a S r S n ewurden in den letz en Wochen di Gem ind n Kirn Oberhauſen Wall auſen Winderheim und Heddeshein bearbel

tet Die Skrupel loſigkeit einer derarligen Acitation
die als eine eſfenküundige Verletzung der Friedensvertrages

betrachten int wird kaum beſonderer na be

Seite wird der
die franzöſiſche Regierung

e

erlittene Schutzhaft auf die Strafe angerechnet

4

Das engliſchruſſtſche Hanoelsabkommen
In einer ſchriftlichen Antwort teilte Lloyd George

dem Unterhauſe mit ein Telegramm Tſchitſcherins
beſtätige den Empfang des engliſchruſſiſchen Abkommens
durch Kurier am 31 März und gleichzeitig des Kraſſin
überreichten Schreibens über die bolſchewiſtiſche Tärigkeit in
Aſghaniſtan und Jndien er verſichert der eng
liſchen Regierung die Röeregterung feſt entſchloſſen
ſei alle durch das Abkommen übernommenen Verpflichtun
gen ſtreng durchzuführen Mit Bezu nahme auf das Be
gleilſchreiben erklärt Tſchit ch rin den aufgeworfenen Fragen
ſolle eine beſondere Unterſuchung zueil werden

Dem Dagily Telegraph wird berichtet das britiſche
Schatzamt habe die Anweiſung erteilt als geſetzliche ruſſiſche
Währung Zaren und Dumarubel anzuf hen
Kerenski oder Sowjetrubel würden nicht
als geſetzliche Währung angeſehen

Deutſches Reich
Stinnes Drucker der Roten Fahne Das Demokra

tiſche Deutſchland erhält eine Zuſchrift die es ſelbſt trotz
ihres Gewährsmannes mit Vorbehalt wi dergibt Darna
ſoll die Druckerei die gegenwärtig das überrevolutionäre
Pulſchiſten und Volſchewiſtenorgan die Rote Fahne her
ſtellt dem bekannten Großinduſtriellen und Mitglied der
Reichstagsfraktion der Deutſchen Volkspartei Herrn Stinn s

Es handelt ſich um die bekannte Buchdruckerei von
Moeſer die in einem engen Verhältnis zu der bekann

ten Leipziger Buchdruckerei von Brandſtätter ſteht Herr
Hugo Skinnes dir ja augenblicklich ſehr zahlr iche Drucke
reien beſitzt ſoll Eigentümer auch dieſer beiden Firmen ſein
Die Mitteilung klingt ſo ungeheuerlich daß wir ſie lediglich
in der Erwartung weitergeben daß Herr Stinnes in der
Lage ſein wird ſie umgeh nd zu berichigten denn es wäre
doch etwas zu viel Geſchäfesſinn wenn Herr Stinnes auf
der einen Seite zahlreiche r hzer ane erwirbt um ſie in
das nalionaliſtiſche Fahrwaſſer zu lenken andererſeits aberdie l diglich von Ruſſengeldern unterhalten Rote Fahne
drucken würde

Die Vereinfachung der Reichsverwaltung Jn den Ausſchuß
für Vereinheitlioung und Verceinfad ung der Reichsverwaltung
wurden vom Reichsrat gewählt für Preußen Staats ekretär
Freund für Bayern Ee andter v Preger für Sachſen Dr Koch
für Württemberg Miniſterialdirektor Scheffer für Baden der
Finanzminiſter Kihler für Thüringen Miniſterialdirektor Mütze
für Heſſen der Geſandte v Biegeleben für Hanſeſtädte Senator

Brandes eDer Direktor der Berliner Kleiderverwertungsgeſellſchaft ver
haftet Auf Veranlaſſung der Staatsanwaltſchaft wurde am
Mittwoch der Direktor der Berliner Kleiderverwertungsgeſellſchaft
Fritz Novarra verhaſtet Novarra ſoll durch Pripatgeſchäfte ſeine
Geſellchaft ſchwer geſchädigt haben Die Staatsanwaltſchaft hat
einen Teil der Bücher beſchlagnahmt und in ſeiner Wohnung eine
Hausſuchung vorcenommen Am Donnerstag vormittag ſand in
den Räumen der Kleiderrerwertungsgeſellſchaft eine Unterſuchung
ſtatt an der Mitglieder der ſtädtiſchen Vehörden teilnahmen

Jn dem großen Madeburger Kommuniſtenprozeß Vater
wurde heute das Urteil ge prochen Der Hauptangeklagte
Albert Vater aus Magdeburg wurde trotz dringend n Ver
dachts freigeſprochen da die ihm zur Laſt gelegten
Vergehen nicht nachrewieſen werden konn en Der zweite
Hauptangekla te Schloſſer Auguſt Jakob s aus Stendal
wurd zu 10 Monaten Gefängnis veruxteilt 14 weitere
Angeklacte erhielten Gefängnisſtrafen von drei bis ſechs
Monaten die übrigen wurden freigeſprochen Der Hafthe
fehl gegen Jakohs wurde aufgehoben Den Verurteilten
wurde nicht nur die Unkerſuchungshaft ſondern auch di

Auslanös Runöſchau
Demiſſion des ungariſchen Kabinetts

Das Kabinett Teleki erſchien geſtern nachmittag beim
ichsv rweſer Horthy um ihm ſeine Demiſſion anzubieten

Den letzten Anſtoß zur Demiſſion hat die Veröffentlichung
der Proklamation König Karls an die ungariſche Nation

die die Partei der lleinen Landwirte zu einem
turmlauf gegen das Kabinett Teleki veranlaßte

Jüdiſch arabiſche Zuſammenarbeit in Paläſtina Dem Gou
verneur von Ha fa iſt es gelungen zwiſchen den jüdiſchen Anſied
lern von Chedera und den benachbarten arabiſchen Grundböceſitzern
ein Uebereinlommen zu erzielen wonach die Juden ſich verpflich
ten auf ihre Koſten die Sümpfe von Chedra trockenzulegen wo
gegen die Araber auf ihre Eigentumsan prüche an dem trocken
gelecten Teil der Sümrfe verzichten Chedera gewinnt dadurch
einen erheblichen Zuwachs an Boden und die Malariagefahr

wird dort beſeitigt ſein d
Galle und Umgegend

Halle den 9 April 192
Wirtſchaftsverband Mitteldeutſchland

Salle der gegebene Verbanösſitz

Die Arbeitgebervereinigungen für Halle und
Nachbarorte haben an Handels kammer Handwerks
kammer und Landwirtſchaftskam mer folgende durch
aus berechtigte und unterſtühungswerte Eingabe gerichtet

Der Entwurf der Satzungen des Wirtſchaftsverbandes
Mittel eutſgländ verimntt Leoit zig zum Sitz des Verbandes
Welche ſachlichen Geſtigtsbunlte für eine derartige Regerung maß
gebend geweſen ſind entzieht ſich unſerer Kenntnis Hedenſalls
ſei darauf hingewieſen daß dieſe Beſtimmung keinesfalls in Ein

a ſteht mit den tatfachlichen Verhälinijen in Mitteldeutſch
and

Die Landwirtſchaft der Kerngebiete Mitteldeutſchlands
Prob Sachen und Großthüringen ſieht ihren gegebenen

Sch erpuntt in Halle 4Die Jnduſric vor allem die für Mitt ldeutſchland
chararterip ichen und maßgebenden Rohſtofſinduſtrien ſind in
mehrfachen wichtigen Bezrehungen in Lalle jeghaſt und ſtrahlen
von vier aus auf Las erban sgebiet aus Das für ihre Ent
wiulung hereuzungsvolle wertehrsweſen wird von Halle
aus eniſcei end beeinf uht

Die al gen eine Deeutung Leipzigs für den ſeiner Art
nach über caitlicen Hande liſol nitht ver annt werden eine
beſondere Siknung Leiöz gs im engeren Kreiſe Writtelveutſch
lanos iſt dar zedoch hoch micht begrunde t

Das Hano wert ſeinen aräeter mehr örtlicher

Publikums auf Selbſthilfe

alle auch die nicht amtlichen Jnterelſj engereun en Ter Wirtſchaftsſtände der Hauptteile des Verbands
gebieles ruhen mit ihrem Schwerpunkt durchweg außerhalb Sach

ſens r in und u S ſächſichen Organ ſationen durchaus ſell ſtändig begenube

Die Organiſation v rMitte deutj a land erfordert gleichfalls hier erung
Noch iſt reineswegs en gulrig entſchieden ob Witteldeutſchland

in der ſeplanten Form auf die Dauer eine genügende Gertend
machung ſaaſi,cher insbe ondere oſtſächſt cher Wirtſchattsinter
eſſen gewährleinen kann gerade Oſtſachſen iſt dem gegenwärtigen
Verbandsgediet im weſentlichen nur in orge ſeiner rolitiſchen u
ſamme ngehurigeit mit Weſtjachſen beigetreten Ein Fernbleiden
Vſtſachſens von dem endgaltigen Zujammenſchlus was nach der
d Hartung dortiger maßgebender Wirtſcha tstreiſe nicht
ausgeſchloſſen erſ einen uß würde Leipzig zum Träger von
Intere en nur eines beſchrünkten Teilgebietes von Mitteldeutſch
land machen und zudem derart an die Peripherie des Verbands
gebietes rucken daß es bald als Mittelpunkt der Gejamtinter
eſſen auch aus dieſem Grunde nicht in Betracht kommen könnte
Sollten andererjeits jene Erwägungen dahin führen daß die
politiſchen Bande Sachſens in ich die wirtſchaftlichen
Beziehungen Weſtſachſens zu dem ſonſtigen Mitteldeutſchland
überwiegen und Sachſen mit andere n Gebieten einen beſonderen

Wirt ſchaftsrervand bilden ſo würde dann noch eine Verlegung
des Sitzes erforderlich werden die die Tätigkeit des Verbandes
außerorventlich ſtörend beeinfluſſen würde

Die be onderen Wirtſchafts verhältniſſe vom Ar
beitgeberſtandpunkt aus ſind ebenfalls in Mitteldeutſch
land in ſeiner Geſamtheit in Halle im Bejonderen vielfach ver
ſchieden von denen Sachſens Auch in dieſer Beziehung kann da
her Leipzig jene maßgebende Stellung im Rahmen Mitteldeutſch
lands nicht zuerkannt werden um ſo weniger als in dem Satzungs
entwurf vorerſt eine Sicherung dagegen nicht getroffen iſt daß
nicht bei einer ſpäteren Vorſtandswahl auch der Vorſitz an
Leipzig fällt Gerade für die Leitung dieſer umſa ſenden Wirt
ſchaftsorgani,ation iſt jedoch innigſte Vertrautheit und engſte
Fühlung mit den vertretenen Jntereſſen erjorderlich

Die unterzeichneten Verbände erwarten daher von ihren amt
lichen Jntereſſenvertretungen daß ſie bei der enogültigen Be
ratung und BVeſchlußfaſſung über die Sahungen des Wirtjſchaſts
verbandes Mitterdeutſchland im Sinne der vorſtehenden Dar
legungen nachdrücklichſt dafür eintreten daß der Sitz des Ver
bandes nuch Halle gelegt wird

Nicht auf die allgemeine Vedeutung einer Stadt noch auf ihre
Eigen ſchaft als Mittelpunkt eingelſtaatlicher Intereſſen darf es
ankommen masgebend können hier nur die gemeinfämen Jnter
eſſen der Wirtſchaſtsſtände Mitterdeut chlands ſein die weiſen
unſtreitig nach Halle

Allgemeine Ardeitgeber Vereinigung für Halle a d S
und Vororte

Halleſcher Bergwer sverein
Arbeitgeberverband der Miteldeut chen Salineninduſtrie

Vereinigung der land und forſt wirtſchaftlichen Arbeitgeber
verb nde für die Provinz Sachſen und Anhalt

Mittelſtundi cher Scutzrerband Sitz Halle a d S
Arbeiltgeberverband für das Handels und Trans ortgewerbe

für Halle und Umgegend a
Ortsgruppe Halle a d S des Hanſabundes für Gewerbe

Handel und Jnduſtrie 7
Steuerabzug vom Jirbveitslohn

Mit Wirkung vom 1 April 1921 ſind die neuen geſetzlichen
Vorſchriſten über den Steuerabzug vom Arbeitslohn in Kraft
getreten Von dem Arbeitslohn der ſtändig beſchäftigten Arbeit
nehmer Arbeiter Anzeſtellte Beamte uſw ſind abzugsſ rei zu
belaſſen bei täglicher Berechnung bzw Auszahlung des Arbeits
lohnes 4 Weark bei wöchentlicher Verechnung 24 Mark beſ monat
licher Verechnung 100 Wart Von den den abzugsfreien Teil des
Arbeitslohnes überſteigenden Teträcen hat der Arbeitgeber bei
jeder Lohn zahlung 10 Proz als Einkommenſteuer des Arbeit
nehmers eirzube alten Die bisherigen Beſtimmungen vom
28 Juli 1920 wonach bei den den Vetrog von 15 000 Mark über
ſteigenden Lohnein ommen mehr als 10 Proz einzubehalten
waren
des Arbeitsein cmmwens ſind ſeit 1 April d J nut 10 Proz von
dem dem Abzug unterliegenden Arbeitslohn einzubehalten Der
abzugsfreie Betrag erhöht ſich bei verheirateten Arbeitnehmern
um den oleichen BVetrag ſo daß für den Arberitnehmer und ſeine
Ehefrau ab ugsfreèi zu belaſſen ſind s Märk für den Tag 43 Mark
ſür die Woche 200 Mark für den Mongat Der abtugsfreie Be
trag erhöht ſich weiter für jedes zur Haushaltung des Arbeit
nehmers zählende minderjöhrige Kind um h Mark für den Tag
36 Mark für die Woche 150 Mark für den Monat Es ſind dem
nach bei einer vierköpfigen Familie Eltern und zwei minder
jährigen Kindern abzuziehen und abrugsfrei zu belaſſen bei
Bered nung des Arbeits ohnes nach Monaten 500 Mark für den
Monat Der ſteuerfreie Ein ommenteil ſtellte ſich in ſolchem
Falle nach dem bisherigen Gefetz Wenn das Einkommen 10 000
Mark überſtieg auf 3000 Mark jährlich Auf Grund der neuen
Beſtimmungen iſt alſo eine weſentliche Erhöhung des ſteuerfreien
Einkommenteils eingetreten e

Die Gütigkeitedauer der an die Kriegsbeſchädigten der Stadt

worden Mit dem 16 d M verlieren die Hoölzkarten unwider
ruflich ihre Gültigkeit

FamilienNachrichten
W eſtorben Prip wenn Friedrich Lüderitz Halle 76

Werkme ſter a D Ernſt Brunne Halle 80 Richard Gröbßer
Halle Karl Bernhard Nolte Halle 65 Fräu Minna
Raufſus geb Vrode Halle 73 Frl Johanne Stehling
Salle 58 Frau Pauline Nachtigall geb Krüger Halle 71 J

Kunſt und Wiſſenſchaft
Ernſt v Poſſart F Jn Berlin iſt heute vormittag der

frühere Generalintendant der Münchener königlichen Theater
Ernſt v Poſſart kurz vor Vollendung ſeines 80
Lebensjahres geſtorben

Cin ſeltſames Urteil in einem Theaterſkandgl Prozeß Ein
amuſiſcher Amtsrichter Eine intereſſante Gerichtsentſcheidung zu
Lautenſacds Pfarrhauskomödie fällte das Land
gerid t Hannove,x Angetlact war der bekannte Vorſitzende
der Zentrumspartei Hannover Geheimrat Dr Rinteken
wegen ſeines Verhaltens in der Auiführung der Piarrhaus
lomödie im Deutſchen Theater zu Hannover Es gab in der
Vorſtenung einen beſonders von igatholi ſchen Studenten hervor
gerufenen lebhaften Proteſt geren die Aufführung an der ſich
auch Geheimrat Rintelen durch einige lebhafte Zwiſd,enrufe be
teiligte Theaterdirertor Kaufmann ſtellte gegen Dr Rintelen
einen Strafantrag wegen Hausfriedensbruch und ver
wies ihn ſeinerzeit aus dem Theater Die Gerichtsverhandlung
endete mit der Freiſprechung des Angerlagten Amts
gerichtsrat Stumpf als Vorſitzender erklärte daß gegenüberSchund und füttenloſen Stücken ein Reht des

u anzuerkennen ſeiDer Tatbeſ and des Hausfriedensbruches war von dem Angeklag
ten nicht beſtritten worden Mit der Einreihung ran Laute n
ſacks Pfarrhauskomödie in die n Schundund ſitlenloſen Stlide ſtellt ſich Amtegerichtsrat Stumpfrein trau
riges Arm utszeugnis aus D Rede

Natur we ſt ergiſälls über den Aahmen vrticher Jntereſſen
hinaus nicht nach Leipzig

Wichtige amtliche Vertretungsorgane virtſchaft
Jntetelſen weiter Teile Mitteldeutſchlands bejinden lich jn

derAue nicht nehmen laſſen in der nächſten
Die unternehmungs luſtige Sarah Aus parits meldet

im
Rrinees Theater in London auftreten Jhra Unternehmunges

auber Kraft getreten Ohne Rückſicht auf die Höhe

Halle ausgeg beren Holzkarten iſt bis zum 15 d M verlängert

Dräht Sarah Bernhardt wird es ſich trotz ihres hohen
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atſt und r Wagemuk gehr ſogar ſo wetit daß ſie die Reiſe
zon Paris nach London auf dem Luftwegze zurücklegen wird
Es iſt zu dieſem Zweck von der Künſtkerin bereits ein be
ſonderes Flugzeug gechartert worden Das Ereignis der flie
zenden Sarah wird natürlich von den Pariſer und Lon
zoner Blättern mit dem gebührenden Tamtam behandelt

hochſchulnachrichten

Jn der mediziniſchen Fakultät der Univerſität Königsberg
ſind der ord Honorarprofeſſor Geh Med Rat Dr Jul
Schreiber Direktor der mediziniſchen Poliklinik ſowie die
a o Proſeſſoren Geh Med Rat Dr Hugo Falkenheim
Direktor der Klinik und Poliklinik für Kinderkrankheiten
Geh Med Rat Dr Georg Puppe Direktor des Jnſtituts
für gerichtliche Medizin Dr Walter Scholtz Direktor der
Poliklinik für Haut und Geſchechtskrankheiten Geh Med
Rat Dr Paul Seenger Direktor der Klinik und Poliklinik
für Ohren Hals und Naſenkrankheiten und Dr Paul
Adkoff Direktor des zahnärztlichen Jnſtituts zu ordentlichen
Proſeſſoren ernannt worden Der langjährige Vertreter
der hiſtoriſchen Theologie an der Roſtocker Univerſität Geh
Konſiſtoriacrat Prof Dr theol et phil Wilhelm Walther
zum 1 April d J von der Verpflichtung Vorleſungen zu
halten entbunden worden Der nichtplanmäßige a o Pro
feſſor in der philoſophiſchen Fakultät der Univerſität Leipzig
Dr Otto Schutz iſt zum planmäßigen außer ordentlichen Pro
feſſor der Hilfswi ſenſchaften auf dem Gebiete der alten Ge
ſchichte in die er Fakultät ernannt worden Dem Privat
dogenten für Phyſik an der Univerſität Freiburg i Br Dr
Walter Friedrich iſt der Titel außerordentlicher Profeſſor
verlehen worden

Provinzial iachrichten
Gerbſtedt 7 April Keine Einwohnerwehr

Eine auberorsdentliche Sizung der Stadtverordneten am Diens
tag ſollte über die Errechtung einer Einwohnerwehr aus Anlaß
der Unruhen im Mansfelder Kreis beſchließen Man beſchloß
von der Errichtung abzuſehen da hierorts muſterhafte Ruhe ge
herrſcht und auch weiterhin herrſchen werde

Dejſau 7 April Städtetagung Der Vorſtand desStädtetages für die Provinz Sachſen und den Freiſtaät Anhalt
hat für den 2 und 3 September eine Haupttagung des Stadte
verbandes hier angeſetzt

V Cöt en 7 April Skelett und Urnenfund
Bei den Ausſchachtungsarbeiten zu den Siedlungshäuſfern an der
Vere nsziegelei wurde in einer Tiefe von etwa 60 Zmtr ein
menſohtiujes Skelett und ein Leichenvbrandgefätz aufgefunden und
geborgen Das Skerett iſt unewöhnlich groß Nach den bis
herigen Feſtſ eungen ſtammen die Funde aus der jüngeren
Bronzezeit etwa um das Jahr 1000 v Chr n dieſer Gegend
ſind ſchon äfters vorgeſchichtliche Funde gemacht worden ein
Zeichen daß in unſerer Gegend ſchon vor 3000 Jahren eine Sied
lung beſtand

Nordhauſen 8 April Reformatoren Hain
Zum Gedächtnis des Tages an welchem Dr Martin Luther 1521
zu Worms vor Kaiſer und Reich ſein mutiges Glausensbekenntnis
abgelegt hat wird jetzt im Stadtpark dem Parzſchloß gegenüber
ein Reformatorenhain mit einer Steinbank deren Rückwand die
Namen der drei Männer die ſich um die Einführung der Refor
mation in der Stadt Nordhauſen die grösten Verdienſte erworben
haben nämlich des Johann Spangenberg des erſten lutheriſche
St Blaſiirfarrers des Michael Meyenburg des damaligen
Stadtſyndikus und nachmaligen Bürgermeiſters der Stadt Nord
hauſen und des Vr Juſtus Jonas des in Nordhauſen geborenen
Freundes und Mitarbeiters Luthers enthält fertiggeſtellt Am
400jährigen Gedächtnistage 18 April wird der Aieformatoren
hain feierlich eingeweiht und in ihm eine Linde gepflanzt werden

Dürrenberg 7 April Räubereien verübten in denTagen der Unruhen bewaffnete Elemente hier und in der Um
gegend So wurden dem Fahrradhändler Max Wilde zehn Fahr
räder mit und ohne Gummibereifung mit vorgehaltenem Revolver
weggeholt Wilde ſchützte auch ſein Mitgliedsbuch der Kommu
niſtiſchen Partei nicht Er ſoll jetzt gegen ſeine Parteigenoſſen eine
weit weniger kameradſchaftliche Geſinnung hegen

Eſchwege 7 April Von einem Knabenerſchoſſen
Jn dem Rhöndorie Wildflecken wurde der dort auf Be uch wellende
Lehrer Schilling aus Maar in e durch einen acht
iährigen Jungen aus Unvorſichtigkeit erſchoſſen

Vermiſchtes
Lorenz Adlon F Der bekannte Beſitzer des Berliner

Sotels Adlon Lorenz Adlon iſt im Alter von 71 Jahren
an den Folgen eines Unfalls geſtorben Mit Lorenz Adlon iſt
nicht nur eine volistümliche Perſönlichkeit Berlins dahingegangen
ſondern ein Mann von internationalem Ruf Mitten im
Diplomatenviertel gelegen fand das Hotel Adlon ſehr ſchnell
Fühlung mit den maßgebenden Stellen aller möglichen Länder
Es gab wohl kaum Leute von Rang ſei es in Stockholm oder
Madrid in Kairo oder Sydney denen Lorenz Adlon nicht be
kannt denen er nicht Vertrauensmann war Ein ſtarkes ange
borenes Taktgefühl ſowie hervorragender moderner Organiſa
tionsgeiſt er era terten ihm ſeine oſt recht ſchwierigen Aufgaben
Auch der frühere Kaiſer bekundete dem Heimgegangenen oft ſeine
Teilnahme Namentlich als das frühere Redernſche Palais dem
Adlonſaen Neubau weichen ſollte brachte der Monarch von An
fang an dem geplanten Umbau ein ſtarkes Jntereſſe entgegen
Er unterzog Pläne und Acodelle einer eingehenden Prüfung
Regierungsbaumeiſter Leibnitz und Baurat Gauſe hatten
dem Ka ſer mehrfach Vortrag zu halten Die Baubloſten beziffer
ten ſich auf über 12 Mill Mark für die damali,en Zeiten eine
ſebr reſte table Summe Mit den modernſten Archetikten hatte
bevor er ans Werk ging Lorenz Adlon die größten Hotelneubau
ten der Welt beſichtigt das Ritzbotel in London das Regishotel
in Neuyork uſw Aus der Fülle ſolcher Erfahrungen entſtand
dann der ſtolze Bau des heutigen Adlonpalaſtes am Pariſer Platz
mit ſeiner vorbeldlichen Architektur und der Rieſenfülle von Zim
mern Die rielfach geäußerte Sorge daß durch ben Hotelneubau
der Geſamteindruck des hiſtoriſchen Pariſer Platzes Einbuße er
leiden würde erwies ſich erfreulicherweiſe als unbegründet Es
gerang der neuberliniſchen Architeltenkunſt den hiſtoriſchen Rah
men zu wahren Nach dem Weltkriege war das Hotel Adlon
Be die Hochburg der in der weiten Empfangshalle und in den ſplendiden Sveiſeſälen
bewegte man ſich faſt durchweg zwiſchen Vertretern feindlicher
Staaten Es wurde der politiſche Gaſthof Berlins

Das Kuchenblech als Lebensretter Ein Eiſenbahnunfall der
durch einen grücklichen Umſtand ohne ſchwere Folgen blieb hat
ich auf der Vorortſtrecke von Berlin nach Oranienburg zugetragen
nfolce des ſtarren Ausflugverkehrs war ein Teil der Vorortzüge

in Oranienburg auf dem Fernbahnſteig angekommen und mit
einem dieſer Züge war auch die 11j Frieda M aus HohenNeuen
dorf eingetrofien um eine dort wohnende Schweſter zu beſuchen
Auf der Rückrahrt ſtieg ſie auf dem gleichen Bahnſteig in einen
Leerzug ohne daran von Bahnbedienſteten gehindert zu werden
Der Zug durchfuhr die Station Stolpe wo die Kleine den Zug
rerlag wollte ohne Halt mit einer Geſchwindigkeit von etwa

W re 26 a ars e dem i r demr s atte dabei nigrttt vor den Oberkörper gepreßt und kam ar des e hrlichen Sturzes mit dem

Leben davon Lediglich eine ſchwere Gehirnerſchütterung ſowie
verhältnismäßig geringfügige Verletzungen waren die Folgen des
Sturzes

Verſchwommen Jn der Oder bei Nieder Zahden wurde
von einem Gaſtwirt ein Seehund erkegt der in der Oder
aufgetaucht war Der Seehund war 1,80 Meter lang und
140 Pfund ſchwer

Starke Sahneefülle in München Seit Donnerstag hat in
Münga,en ſtarles Schneetreiben eingeſetzt Jnfolge des 9 bis 10
Zentimeter hoch liezenden Schnees dürfte mit entſprechenden Ver
kehreſtörungen zu rechnen ſein Einzelne unterbrochene Fern
ſprechlinien werden bereits gemeldet

Refſe in einem Pariſer Reſtaurant zu ſeinem Onkel aus der
Provinz Sieh Onkel ich drüce hier auf den Knopf und beſtelle
das Mittage en Onkel Schön Und dann Reffe Dann
drückſt du auf den Knopf und bezahlſt die Rechnung Le Rire

hHandel Gewerbe und verkehr
Fweierlei Maß

Die Kapitalerhöhung bei Leonhard Die Ablehnung der
Kapitalerhöhung bei Werſchen Weihenfels

Von der Verwaltung der Werſchen Weißen
felſer Braunkohlen Artien Geſ in Salle a d Swird uns folgendes geſchrieben

Wie wir hören iſt in der außerordentlichen Generalverſamm
lung der Braunzohlenwerce Leonhard Artien weſeuidaft in Zip
ſendorf bei Zeitz am 6 d M behauptet worden die Kapitals
erhöhung die wir in unſerer auperordentlien Generalverſamm
lung vom 26 Januar d J beantragt hätten hatte den Erwerb
neuer Kohlenfelder zum Zweck gehabt und ſei deshalb mit dem
Grunde der Kapitalseryöhung bei Leonhard nicht zu vergleichen
Hiermit ſollte das Verhalten dieſes Attionärs gegenüber unſerer
Geſellſu,aft gerechtſjertigt werden

Die Behauptung dieſes Atktionärs iſt durchaus falſch
und ſteht mit der ihm berannten ausführlichen Begründung der
Notwendigteit der Kapitalserhöhung durch unſere Verwaltung
im ſchärſnen Widerſpruch

Jn unfſerer Varlegung die wir in der genannten General
verſamm ung gegeben haben haben wir ausdrücklich hervor
gehoben da die Kapitalserhöhung ſich aus folgenden Gründen
als notwendig erweiſt

Der Geſamtbetrag der Ausgaben auf einer Seite des Haupt
buches betrug in den erſten neun Monaten des SHahres 1920/21
150 wriuionen Mark

Es lag auf der Hand daß bei einem ſolchen Geldbedarf allein
für die laufenen Berriebsausgaben wir mit unſeren Mittern
unmöplich ausreichen zönnen

Ferner aben wir ausgeführt daß wir für die Jnſtandhaltung
der Wer sanlagen die während der Kri gsseit nur auf das Rot
wenigſte be ch änkt werden muhte noch Hahre hinoburch fort
tauſend erhebluje Ausgaben nötig haben

Weiterhin iſt dann geſagt worben daß die uns gehörigen
Kohlen eder des Bergwertes Guſtav Adaolf aufgeſchloſſen werden
ſouten und daß zur Abrundung unſeres Felderveſitzes des Bexg
h Dunge Rebe ein Kohleneid vei Zitzſchen erworben werden
mußte

Dieſe Erwerbungen ſtellen ſich aber lediglich als Erſatz für
eingeganene Werrsanzagen dar genau wie in der Generalver
ſammlung ves Braun ohl nwertes Leconhard geſagt iſt daß alle
Erneuerungen zur Sig erung der Produktion nötig wären wegen
des Abogues von Kohlenfeldern

Zum Schluß haben wir noch in der Generalverſammlung be
ſonders darauf hingewieſen daß wir zur Ausführung umjang
reiner Verzuee zur en iſh en verwertung der Braunzohlen und
zur Ausgeſraltung unſerer a e miſchen Letriebe die gleich ſo wie
vie Berubauset iebe auf technijg,er Höhe erhalten werden müſ
ſen umfangreid,er Mittel bedurjen

Es geht hieraus ar hervor daß die Behauptung wir hätten
die Ka iralseröhung zur Erwerbung neuer Kohlenfelder bean
tragt keinesjalls zutrifft und daß ſie durch unſere Vegründung
die zu dem notariellen Protokoll der Generalverſammlung vom
26 Sanuar 1621 gegeben wurde einwandfrei widerlegt iſt

Aus die em Grunde wurde auch die Notwendigreit der be
antragten Kapitalserhöhung von dem Aktionär in der Verſamm
lung ausdrücklich anerlannt der trotzdem dagegen geſtimmt hat

Wir halten dieſe Richtigſtellung für erforderlich um vor der
Oeffentlia keit feſtzuſtellen daß derſelbe Artionär der bei uns
gegen eine Erhöhung des Aktienkapitals geſtimmt hat bei einer
anderen Geſellchaft die Kapitalserhöhung für unumgänglich er
forderlich erklärt hat obwohl bei uns gewiß nicht in geringerem
Maße die von ihm vorgebrachten Gründe und das allgemeine
Intereſſe für die Kapitalserhöhung ſprechen

Vom Zuckermarkt

Nh Der Verkehr an den deutſchen Rohzuckermärkten blieb auch
nach Oſtern auf wenige Geſchäfte beſchränkt die aus Sonder
zuweifungen zu Ausgleichszwedcen ſeitens der Reichszuckerſtelle vor
genommen worden waren Auch der Uebergang vom März zum
April brachte keine neue Anregung wogegen der übliche monat
liche Zuſchlag auf die Zuckerpreiſe eintrat der erſt mit dem näch
ſten Monat aufhört ſo daß der Maizucker alſo die höchſte Preis
grenze für das laufende Betriebsjahr darſtellen wird für den
Rohzucker Für den Verbrauchszucker ſind die Preiſe dement
ſprechend in die Höhe geſetzt worden wann ſie aber den en
Stand erreichen werden wird ganz davon abhängen wie ſich der
Reichstag zu der beantragten ſehr ſtarken Erhöhung der Jnland
verbrauchſteuer ſtellen wird Es iſt nicht unwahrſcheinlich daß die
vom Reichsrat bereits angenommene Regierungsvorlage durch den
Reichstag doch noch eine erhebliche Aenderung nach unten erfährt
zumal im Reichstag eine ſtarke Strömung gegen allzu hohe Neu
belaſtungen der Verbraucher durch indirette Steuern beſteht Bei
den Beratungen wird zweifellos auch über die Zwangswirtſchaft
geſprochen werden Weite Kreiſe ſind noch immer der Anſicht daß
das Reichsernährungsminiſterium ſchließlich doch noch zu der Er
denntnis der Notwendigkeit der Aufhebung der Zwangsswirtſchaft
für Zucker zum Herbſt dieſes Jahres zu bringen ſein wird

Am Raffinademarkte nehmen die Geſchäfte ihren gewohnten
Gang Die Abforderungen werden nach Eintritt des neuen Mo
nats größeren Umfang annehmen ſchon deshalb weil ein großer
Teil der Gemeindeverwaltungen durch beſondere Zuwendungen
von Oſterzucker die Beſtände ziemlich erſchöpft hat und an deren
baldige Auf üllung denken muß Die Ablieſerungen des Zuckers
ſind durch die Begleiterſcheinungen des kommuniſtiſchen Putſches
in Mittel und Weſtdeutſchland teilweiſe behindert worden Die
Zucker verarbeitenden Gewerbe ſind dabei ihre Bezugsſcheine für
die ihnen jetzt freigegebenen Mengen bis einſchließlich Juni den
Raffinerien zur Einlöſung vorzulegen

Jn Zuckerme aſſe beſtand nur geringes Geſchäft hauptſächlich
wegen der Zurückhaltung der Abgeber Die Preiſe ſind von ihrem
Höchſtſtand jetzt bereits ſehr ſtark herabgeſunken und ſtellen ſich
niedriger als bei der Freigabe des Handels in Zuckermelaſſe im
Herbſt vorigen Jahres Von den wenigen Käufern wurden die
vorjährigen I e glatt bewilligt

Der diesjährige Rübenanbau von dem jetzt allgemein ange
nommen wird daß er den vorjährigen Anbau um rund 15 Proz
überragen dürſte wird wenn die Witterung es zuläßt alſo kein
beſonderer a chleg zum Froſt eintritt um Mitte April ſeinen
Anfang nehmen Sehr weſentlich iſt die Tatſache daß die Dün
gung des für die Aufnahme des Rübenſamens beſtimmten Ackers
diesmal reichlicher geſchehen lonnte als in den Vorjiahren

Maſchinen und Urmaturenfabrit vorn C Louis Strube UA G

Magdeburg Budau In der Generalverſammlung kern Di
vidende auf 20 r feſtgeſetzt a Au t gewählt wurden itbeſitzer Rathuſius urg und Bank
direktor Konſul Bonke von der Filiale Magdeburg der Diskonto
Geſellſchaft Ueber die Ausſichten wurde mitgeteilt daß ſich der

Geſchaftsverlauf bisyer in defriedigenoer Weiſe entwickelt hat
13190 Stimmen waren in der Verſammlung vertreten

Stoewer Werke G vorm Gebr Stoewer Stettin Für
das am 31 Dezember 1920 zu Ende gegangene Geſchäftsijahr wird
eine Dividende von wieder 15 Proz auf das Aktienkapital von
16 Millionen Mark vorgeſchlagen

Eſſener Steinkohlenbergwerke G Der Jahresabſchluß weiſt
einen Reingewinn von 9 773 202 3 833 547 Mark auf aus dem
eine Dividende von wiederum 12 Proz auf das erhöhte Aktien
kapital von 75 Millionen Mark verteilt werden ſoll

Leipziger Eftektenkurse
Leipzig den 8 April 1920

Chemnitzer Bankverein 204,00 Manstelder Kuxe 2 100 00
Leipziger Hypoth Bank I 00 Oelsnitzer Kuxe 80,00Mitteld Privetbank 207,00Pittler Leipzig 358,00Cröliwitzer Papier fabk Prehlitzer Stamm Axt
Glauziger Zuckerlabk 620 00 Priorit Akt
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 24 00beohn 50 e Vorzugs Akt 118,00Hallesche Zuckerroelft 227,00Rositzer Zuckerraff 390 ,00

Zemei tfahbk 165,00 Rudelsburger Zementfabk
Hugo Schneider Paunsd 374,75 Sachsenwerk 318,00Körbisd Zuckerfabk 728,00 Sonder mann u Stier 226 ,00
Leipziger Kammgarm Stöhr u Co 528,00spimnnerei 388,00 Zimmermann Halle 170 00Leipziger Malzfabrik 310 00 Zimmermann Chemnitz 2688 00

Letzte Bepeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale ZJeitung

Die Schweizer Reiſe Simons
DA Bern 8 April Eig Drahtn Der Berner Ver

treter der Dena drahtet Die Berliner halbamtlichen Meldungen
der Beſuch des Reichsminiſters Dr Simons in Bern gelte nur
einer Beſprechung mit dem deutſchen Geſandten Dr Adolf Müller
wie denn auch die Vorſprache Dr Simons beim Bundesrat ledig
lich als Höflichkeitsakt aufzuſc en ſei haben die Meinung hieſiger
diplomatiſcher Kreiſe nicht zu erſchüttern vermocht daß der Aufent
halt des deutſchen Außenminiſters in Toſſin nicht ausſchließ
lich Erholungszwecken gegolten hat PVielmehr beſagen
verläßliche Mitteilungen daß Dr Simons perſönliche wenn auch
inoffizielle Unterredungen mit autoritativen Perfönlichkeiten der
Ententeregierungen vornehmlich Jtaliens gepflogen hat Die
Berliner Meldungen der Schweizer Preſſe gehen denn auch dahin
daß das Reparationsproblem im Vordergrunde dieſer Beſprechun
gen geſtanden habe von denen man in Berlin zwar Kenntnis
habe die man aber offiziell dementiere

Eine Erklärung Vivfanis
Baſel 9 April Eig Drahtn Die Pariſer Ausgabe des

Herald weiß aus New Vork zu berichten daß Viviani am Sonn
tag erklärt habe Harding habe ihm perſönlich geſagt in der Frage
der Schuld und Wiedergutmachungspflicht Deutſchland ſtehe er ohne
Einſchränkungen auf dem Boden des früheren Präſidenten Wilſon

Maßnahmen der engliſchen Regierung zur Streik
bekämpfung

DA London 9 April Eig Drahn Die Times be
richten daß die geſamte Londoner Garniſon mobil ge
macht wurde Aus der Provinz ſind Artillerie Kavallerie und
Maſchinengewehrabteilungen in beträchtlicher Stärke nach dem
nördlichen England und nach Schottland abgerückt Dort ſind
ſchwere Unruhen ausgebrochen Die Grubenarbeiter die
hauptſächlich aus bolſchewiſtiſchen Elementen beſtehen haben in
den genannten Gegenden die meiſten Gruben im Sturm genom
men Ueber die Streikgebiete hat die Regierung den verſchärf
ten Belagerungszuſtand verhängt und das Standrecht
verkündet Jn mehreren Städten haben die Streikenden die Macht
an ſich geriſſen und die Räterepublik ausgerufen Jnfolge
der ſchweren inneren Kriſe hat die Regierung weiter beſchloſſen
alle verfügbaren Truppenteile aus dem Auslande und zwar aus
Oberſchleſien Aegypten und Jrland zurückzuziehen Die engliſchen
Truppen haben bereits begonnen Oberſchleſien zu verlaſſen Mor
gen und übermorgen wird der Reſt der engliſchen Truppen aus
Oberſchleſten abtransportiert Jm nördlichen England hat die
Streikbewegung zweifelsohne revolutionäre Formen angenommen
Die Grubenbezirke von Wales und Schottland befinden ſich voll
ſtändig in den Händen von bolſchewiſtiſchen Arbeitern Zwiſchen
dem Militär und den Streikenden ſind heftige Kämpfe im Gange
Die Regierung iſt entſchloſſen eine großzügige militäriſche Aktion
gegen die Revolutionäre einzuleiten wie denn überhaupt zum
erſtenmal ſeit Menſchengedenken von einer engliſchen Regierung
ſo e r militäriſche Vorbereitungen bei einem induſtriellen
Konflikt getroffen worden ſind

Griechiſches Friedensbegehren
DA Rom 8 April Eig Drahtn Aus offizieller

Quelle wird gemeldet daß zwiſchen dem griechiſchen Geſandten
und den türkiſchen Delegierten von Angora und Konſtantinopel die
zurzeit in Rom weilen demnächſt ſehr wichtige Beſprechungen ſtatt
finden werden die ſich aus dem griechiſchen Wunſch nach Beendi
gung der Feindſeligkeiten erklären Die Riederlage der griechiſchen
Truppen wird immer größer Afium Karahiſfar mußte unter den
Druck der Türken geräumt werden

Gewinn Auszug
der
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Jerliner fonasvorss vom 8 Apru

Dio Börse zeigte heute zwar nicht gan einheitliche indes
vorwiegend festere Haltung Die Spekulation
Teil Deckungekäufe vor außerdem waren namentlich am Mlon
tanaktienmarſt in einigen Papieren Interessenkäufe zu beob

er Materialknappheit teilweise zu star
Interesse zeigte sich neben

Aliaktiop da das deutsch amerikanische
Am Devisenmarkt ist bei

achten die augesichts
ken Kurssteigerun
Montan werten für
Kali Abkommen anregend wirkte
ruhigem Geschäkt die gestrige Versteifkung gewichen Dollar
noten wurden vor Feststellung der amtlichen Notiz mit 603

en führten

à X gehandelt
Aontanwerte vorwiegend fest bevorzugt Bochumer 25

Wannesmannröhren 10 Phönix 13 Harpener Im
übrigen Steigerungen bis zu 3 pCt Schwächer Hoesech 7 Kattowitzer

Laurabütte 136
Sonstige Industriewerte durchweg fester bei ruhigem Geschäft

Augsburg Nurüberz 7 Böhler Deutsche Waffen nach
einer Steigerung von 7 pCt wieder 5 pCt schwächer Hirseh Kupfer

Oreustein Koppel 3146
EPlektromarkt

414 BA E G
12 pöt

teilweiee

Fester lediglich Elektr Licht und Kraft
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34 Sinner Brennerei

Werre

25

are r arvongruppe aurchweg adsge
schwächt so Elberfelder Goldschmid 715 höher lediglich
Berliner Anilin 92Kaliwerto lebhaft umgesetzet bei teilweise recht beträchtlichen

Am stärksten gefragt Westeregeln 4 25 aber auch
die andern Papier anziehend Unter den Kalinebenwerten Kriigerg
hall mit 395 Ronnenberg mit 390 und Heldburg mit 312 bei Steige
rungen zwischen 10 und 22 pCt genannt
eine Kleinigkeft niedriger
ders Deutsech UWebersee Zertifikate

Unter den Petroleum werten Deutsche Petroleum mit 840
eine Kleinigkeit höher Deutsche Erdäöl mit 925 dagegen niedriger

Mansfe der Kuxo mit 5150
Valutawerte vorwiegend befestigt beson

Unter den Kolonial papieren hielt der Röckgang der Otavi
Von den im freien Verkehr gehandelten Werten Südsee

phosphat mit 1710 Pomona mit 3750 und Kolon alanteile mit 6425 un
Sloman die gestern nachbörslich eine außerordent

liche Befestigung erfahren batten wurden heute mit 2300 umgesetzt
die Erwartung gröherer Ausschüttungen günstig einwirkte

Heimischo Renten vorwiegend fester lediglich die 4proz Kon
sols niedriger Vngarn durchweg nachgebend Valutarenten gleichfalls
niedriger

Kassamarkt für Industriepapiere überwiegend fest Höher
Carlshütto 30 Ablfeld Gronau 20 Dürener Metall 16
Deutsch Nlederländische Telegraphen 24 Elsbach 29 Anhalter Kohlen

Concordia Chemische 18 Niedriger

Kunz 45

Staßrurt chew Fabriken 10 Nnechinentfabrik Bann ro BSarwers
heusen Masch 16 Deutsche Asphalt Ges 20

Nachbörs er
überwiegend leichte Abschwächungen
niedrigsten Tageskursen Hansa
nach 504 Caro mit 292 nach 294und Westeregeln wit 568 nach 575 dagegen fester Harpener wit
482 nach 480 Goldschmidt mit 777 nach 772 und Orenetein mit 556
nach 555

Tagliches Geld 45 pCt
Polnische Valuta kaum verändert Kociuezko Noten mit
75 gestern 7,7715 und Kriesnoten wieder mit 13

nur vereinzelt weitere Aufbeeserung dagegen
So seechlieben teillweise a

2 nach 334 Bochumer mit 500
Deutsche Waffen 607 nach 612

A

garische Noten schwächer mit 215 einsetzend auf 20
Deutsch Oesterreichieche Noten 10 rumänische 90

Marknotiernngen heute
Kopenhagen

Berugsreehte
Wissner Metal 600

15 pCt im Konkurs des Zimmermeisters Gustar Ha man

90 Stockholm 875 Zürich 32

Berliner Konkurse Dividende ist zu erwarten im Konkure
der O Hg Menokeu Leygratft in Liqu in Berlin Elsenstr 52
auf zurzeit 204 653 M bekannte vorrechtslosee Forderungen etwa

ehbandelt Un
rückgängig

Heute Butzke 255 Lindes Tiemaachinen 36555

in Ne
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